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About Us
The Working Group is an association of academics 
and other professionals active in the field of heritage 
conservation at universities and colleges of applied 
sciences in Europe. In keeping with the interdisci-
plinary character of conservation work, the Group 
brings together representatives of a range of different 
areas, including architecture and building archaeo-
logy, history and art history, restoration sciences, 
landscape architecture, construction engineering, 
jurisprudence and urban planning, among others. 

The Working Group’s more than 140 members 
are drawn primarily from the German-speaking 
countries – in addition to Germany, also Austria, 
Switzerland and Luxemburg – but also from Italy, 
Belgium, the Netherlands, England, Slovakia, Croa-
tia and Romania. Since the 1970s it has been dedica-
ted to the exchange of ideas and experience on the 
theory and teaching of heritage conservation among 
colleagues at institutions of higher education. The 
Group sees itself as representing the interests of he-
ritage professionals and as such is a member of the 
German National Committee for Monuments Pro-
tection (DNK).

Wir über uns
Der Arbeitskreis ist der Verband der Hochschulleh-
rer*innen und anderer Fachleute, die auf dem Gebiet 
der Denkmalpflege an Universitäten und Fachhoch-
schulen lehren und forschen. Dem interdisziplinä-
ren Charakter der Aufgaben in der Denkmalpflege 
folgend, sind darin unterschiedliche berufliche 
Fachrichtungen vertreten: Architektur und Baufor-
schung, Kunst-, Geschichts- und Restaurierungswis-
senschaft, Landschaftsarchitektur, Bauingenieurwe-
sen, Rechtswissenschaft, Stadtplanung und andere. 

Mit derzeit über 140 Mitgliedern – hauptsäch-
lich aus den deutschsprachigen Ländern Deutsch-
land, Österreich, Schweiz und Luxemburg, aber 
auch aus Italien, Belgien, den Niederlanden, England, 
Slowakei, Kroatien, Rumänien und Estland – widmet 
sich der Arbeitskreis seit den 1970er Jahren dem kol-
legialen Erfahrungs- und Gedankenaustausch zur 
Theorie und Hochschullehre der Denkmalpflege. 
Er versteht sich als ein Vertreter für denkmalpfle-
gerische Fachinteressen und sieht seine Aufgabe 
darin, neue Herausforderungen und Gefährdungen 
der denkmalpflegerischen Anliegen zu erörtern und 
dazu auch in der Öffentlichkeit Stellung zu beziehen. 
Die Jahrestagungen beschäftigen sich mit einem ak-
tuellen Thema aus der Theoriediskussion der Denk-
malpflege oder einem ausgewählten Denkmälerkom-
plex. Der Arbeitskreis ist Mitglied im Deutschen  
Nationalkomitee für Denkmalschutz (DNK).

Arbeitskreis Theorie und Lehre der Denkmalpflege e.V.

Arbeitskreis Theorie und Lehre der Denkmalpflege e.V.
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Veröffentlichungen 

Alltägliches Erben Jahrestagung 2022 in Sie-
gen, hg. von Eva von Engelberg-Dočkal, Stephanie 
Herold, Svenja Hönig, Holzminden 2023, ISBN 
978-3-95954-140-4 (Druckausgabe), 29,80 EUR. 
Die Onlineversion dieser Publikation ist auf arthis-
toricum.net dauerhaft frei verfügbar (open access): 
ISBN: 978-3-98501-214-5 (PDF)

Avantgarde oder Uncool? – Denkmalpflege in 
der Transformationsgesellschaft Jahrestagung 
2021 in Zürich, hg. von Stephanie Herold, Silke 
Langenberg und Daniela Spiegel, Holzminden 
2022, ISBN 978-3-95954-128-2 (Druckausgabe), 
29,80 EUR. Die Onlineversion dieser Publikation 
ist auf arthistoricum.net dauerhaft frei verfügbar 
(open access): ISBN: 978-3-98501-104-9 (PDF)

Denkmal_Emotion. Politisierung – Mobilisie-
rung – Bindung Jahrestagung 2020 in Bamberg, 
Bd. 30, hg. v. Stephanie Herold und Gerhard 
Vinken, Holzminden 2021, ISBN 978-3-95954-109-
1 (Druckausgabe), 29,80 EUR. Die Onlineversion 
dieser Publikation ist auf arthistoricum.net dau-
erhaft frei verfügbar (open access): ISBN: 978-3-
98501-043-1 (PDF)

Erhaltung. Akteure – Interessen – Utopien
Jahrestagung 2019 in Aachen, Bd. 29, hg. v. Stepha-
nie Herold und Christian Raabe, Holzminden 2020, 
ISBN 978-3-95954-090-2 (Druckausgabe), 29,80 
EUR. Die Onlineversion dieser Publikation ist auf 
arthistoricum.net dauerhaft frei verfügbar (open 
access): ISBN: 978-3-947449-43-5 (PDF)

Aktuelle Bände sind über den Buchhandel zu beziehen oder bei der Schriftführerin des Arbeits-
kreises. Mitglieder des Arbeitskreises erhalten die jeweils aktuelle Publikation kostenlos und 
weitere bzw. ältere Exemplare mit 30 Prozent Rabatt. 

E-Mail: birgit.franz[at]hawk.de | Bestellformular unter www.ak-tld.de

Der Band setzt sich unter dem bewusst provokativen Titel „Avantgarte oder uncool?“ 
mit Traditionen der Selbst- und Fremdwahrnehmung der Denkmalpfl ege auseinander. 
Den Hintergrund zu dieser kritischen Bestandsaufnahme bildet die Frage nach der 
Notwendigkeit einer Neupositionierung der Zunft – nicht nur angesichts aktueller 
Herausforderungen des Klimawandels, sondern auch des steigenden politischen und 
gesellschaftlichen Bedürfnisses nach Beteiligung. So versammelt der Band nicht nur 
Überlegungen zum Selbstverständnis der Profession in Zeiten des Wandels, sondern 
auch zu fachlichen Positionen in Bezug auf aktuelle Themen wie Partizipation, 
Klimawandel und Diversität.

© AK Theorie und Lehre der Denkmalpflege e.V. (www.ak-tld.de) und bei den Autor*innen

Herausgeberinnen: Stephanie Herold, Silke Langenberg und Daniela Spiegel

ISBN: 978-3-95954-128-2 (Druckausgabe)

Die Online-Version dieser Publikation 

ist auf arthistoricum.net dauerha�  frei verfügbar (Open Access):

ISBN: 978-3-98501-104-9 (PDF)

URN: urn:nbn:de:bsz:16-ahn-artbook-1071-6

DOI: https://doi.org/10.11588/arthistoricum.1071

eISSN: 2511-4298
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Stephanie Herold, Silke Langenberg und Daniela Spiegel
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AVANTGARDE 
ODER UNCOOL?

Denkmalpflege in der Transformationsgesellscha� 

Beim Blick auf das „historisch wertvolle Stadtbild“, auf Denkmäler und bauliches 
Erbe bleibt ein Großteil des alltäglichen Baubestandes außen vor, auch wenn dieser 
unsere bauliche Umgebung prägt und etwa geschichtliche oder städtebauliche 
Bedeutungen haben kann: Oft scheint es, als schafften es nur „die Highlights“ in 
den kunsthistorischen und denkmalwissenschaftlichen Kanon. Der Tagungsband 
ALLTÄGLICHES ERBEN behandelt daher grundsätzliche Fragen nach Wahrnehmung, 
Wertschätzung und Denkmalwürdigkeit alltäglicher Architektur. 

In unterschiedlichen Perspektiven werden internationale, historische und theoretische 
Hintergründe des Alltäglichen beleuchtet, konkrete Bauaufgaben alltäglicher 
Architekturen besprochen sowie der Blick auf die Herausforderungen der Erhaltung 
und denkmalpflegerischen Praxis von Inventarisation und Unterschutzstellung gerichtet.

© AK Theorie und Lehre der Denkmalpflege e.V. (www.ak-tld.de) und bei den Autor*innen
Herausgeberinnen: Eva von Engelberg-Dočkal, Stephanie Herold, Svenja Hönig
ISBN: 978-3-95954-140-4 (Druckausgabe)
Die Online-Version dieser Publikation 
ist auf arthistoricum.net dauerhaft frei verfügbar (Open Access):
ISBN: 978-3-98501-214-5 (PDF)
URN: urn:nbn:de:bsz:16-ahn-artbook-1254-6
DOI: https://doi.org/10.11588/arthistoricum.1254
eISSN: 2511-4298

Jahrestagung 202232
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Denkmal-Erbe-Heritage: Begriffshorizonte am 
Beispiel der Industriekultur. Jahrestagung 2017 
in Berlin, Bd. 27, hg. v. Birgit Franz und Gerhard 
Vinken, Holzminden 2018, ISBN 978-3-95954-061-
2 (Druckausgabe), 49,80 EUR. Die Onlineversion 
dieser Publikation ist auf arthistoricum.net dau-
erhaft frei verfügbar (open access): ISBN: 978-3-
946653-98-1 (PDF)

Das Digitale und die Denkmalpflege. Jahresta-
gung 2016 in Weimar, Bd. 26, hg. v. Birgit Franz 
und Gerhard Vinken, Holzminden 2017, ISBN 
978-3-95954-030-8 (Druckausgabe), 29,80 EUR. 
Die Onlineversion dieser Publikation ist auf arthis-
toricum.net dauerhaft frei verfügbar (open access): 
ISBN: 978-3-946653-60-8 (PDF)

Strukturwandel – Denkmalwandel. Umbau – 
Umnutzung – Umdeutung. Jahrestagung 2015  
in Dortmund, Bd. 25, hg. v. Birgit Franz und  
Ingrid Scheurmann, Holzminden, 2016,  
ISBN 978-3-95954-014-8, 29,80 EUR

50 Jahre Charta von Venedig. Geschichte, 
Rezeption, Perspektiven. Jahrestagung 2014 
in Wien, Bd. 24 (= Österreichische Zeitschrift für 
Kunst- und Denkmalpflege, Heft 1/2, 2015, hg. v. 
Österreichischen Bundesdenkmalamt),  
ISBN AUT 0029-9626, 20 EUR

Denkmale – Werte – Bewertung/Monu-
ments – Values – Assessment. Denkmalpflege 
im Spannungsfeld von Fachinstitution und 
bürgerschaftlichem Engagement/Heritage 
conservation between professional institutions 
and popular engagement. Jahrestagung 2013  
in Cottbus, Bd. 23, hg. v. Birgit Franz und  
Gerhard Vinken, Holzminden 2014,  
ISBN 978-3-940751-95-9, 29,80 EUR

Umstrittene Denkmale/Monumenti contro-
versi. Der Umgang mit dem Erbe der Dikta-
turen/Come gestire l’eredità delle dittature. 
Jahrestagung 2012 in Bozen/Südtirol, Bd. 22,  
hg. v. Birgit Franz und Waltraud Kofler Engl, Holz-
minden 2013, ISBN 978-3-940751-72-0, 29,80 EUR

Kulturerbe und Denkmalpflege transkultu-
rell – Grenzgänge zwischen Theorie und Pra-
xis. Jahrestagung 2011 in Heidelberg, Bd. 21, hg. v. 
Michael Falser und Monica Juneja, Bielefeld 2013, 
ISBN 978-3-8376-2091-7, 34,80 EUR (ausschließ-
lich im Buchhandel oder beim Verlag)

Stadtplanung nach 1945. Zerstörung und Wie-
deraufbau. Denkmalpflegerische Probleme 
aus heutiger Sicht. Jahrestagung 2010 in Utrecht, 
Bd. 20, hg. v. Birgit Franz und Hans-Rudolf Meier, 
Holzminden 2011, ISBN 978-3-940751-37-9,  
23,50 EUR

Historische Kulturlandschaft und Denkmal-
pflege. Definition – Abgrenzung – Bewertung 
– Elemente – Umgang. Jahrestagung 2009 in 
Bamberg, Bd. 19, hg. v. Birgit Franz und Achim 
Hubel, Holzminden 2010,  
ISBN: 978-3-940751-27-0, 24,80 EUR

Grenzverschiebungen, Kulturraum, Kultur-
landschaft. Kulturerbe in Regionen mit wech-
selnden Herrschaftsansprüchen. Jahrestagung 
2008 in Straßburg, Bd. 18, hg. v. Birgit Franz und 
Gabi Dolff-Bonekämper, Holzminden 2009,  
ISBN 978-3-940751-17-1, 19,80 EUR

Sozialer Raum und Denkmalinventar.  
Vorgehensweisen zwischen Erhalt, Verlust, 
Wandel und Fortschreibung. Jahrestagung 2007  
in Leipzig, Bd. 17, hg. v. Birgit Franz und  
Gabi Dolff-Bonekämper, Dresden 2008,  
ISBN 978-3-940319-42-5, 15 EUR



Schrumpfende Städte und Dörfer – Wie über-
leben unsere Baudenkmale? Jahrestagung 2006 
in Holzminden, Bd. 16, 2. Aufl., hg. v. Birgit Franz, 
Dresden 2007, ISBN 978-3-940319-12-8;  
2. unveränderte Aufl. Dresden 2010, 18 EUR

Das öffentliche Denkmal. Denkmalpflege 
zwischen Fachdisziplin und gesellschaftlichen 
Erwartungen, Jahrestagung 2002 in Dessau,  
Bd. 15, hg. v. Thomas Will, Dresden 2004,  
ISBN 3-937602-22-4, 18 EUR

Denkmale als Zeitgenossen. Ihre Rolle in der 
Baukultur der Gegenwart. Jahrestagung 2001  
in Graz, hg. v. Valentin Hammerschmidt,  
Dresden 2004, vergriffen

Außenraum als Kulturdenkmal. Umfeld his-
torischer Bauten – Stadtgrün – Parklandschaf-
ten. Jahrestagung 1999 in York, hg. v. Thomas 
Will, Dresden 2000, vergriffen

Ausbildung in der Denkmalpflege.  
Ein Handbuch. Jahrestagung 1998 in Bamberg, 
Bd. 11, hg. v. Achim Hubel, Petersberg 2001,  
ISBN 3-935590-23-7, 16,80 EUR (ausschließlich im 
Buchhandel oder beim Verlag)

Dokumente und Monumente. Positions
bestimmungen in der Denkmalpflege.  
Jahrestagung 1997 in Dresden, hg. v. Valentin 
Hammerschmidt, Erika Schmidt und Thomas Will, 
Dresden 1999, ISBN 3-930382-41-5, 12 EUR  
(ausschließlich im Buchhandel oder beim Verlag)

Wiederaufgebaute und neugebaute 
Architektur der 1950er Jahre – Tendenzen 
ihrer „Anpassung“ an unsere Gegenwart.  
Jahrestagung 1996 in Köln, hg. v. Achim Hubel 
und Hermann Wirth, Weimar 1997 (= Thesis, 
Wiss. Zeitschr. der Bauhaus-Universität Weimar, 
43. Jg., Heft 5/1997), ISSN 1433-5735, 12 EUR

Denkmale und Gedenkstätten. Jahresta-
gung 1994 in Weimar, hg. v. Achim Hubel, und 
Hermann Wirth, Weimar 1995 (= Wiss. Zeit-
schr. der Hochschule für Architektur u. Bauwe-
sen Weimar – Universität, 41. Jg., Doppelheft 
4-5/1995),  
ISSN 0863-0712, 18 EUR

Erhaltung und Umnutzung von 
Industriebauten des 19. Jahrhunderts  
in Nordwestengland. Jahrestagung 1993  
in Manchester und Liverpool, hg. v. Achim Hubel  
und Robert Jolley, Bamberg 1998,  
ISBN 3-9802427-3-0, 10 EUR

Denkmalpflege zwischen Konservieren 
und Rekonstruieren. Jahrestagung 1989 in 
Hildesheim, hg. v. Achim Hubel, Bamberg 1993,  
ISBN 3-9802427-2-2, 10 EUR

Bauforschung und Denkmalpflege. Jahresta-
gung 1987 in Bamberg, hg. v. Achim Hubel, Bam-
berg 1989, ISBN 3-9802427-0-6, 10 EUR

Probleme des Wiederaufbaus nach 1945. 
Jahrestagung 1986 in Danzig, hg. v. Ingrid Brock, 
Bamberg 1991, ISBN 3-9802427-1-4, 12 EUR

Von der Burg zum Bahnhof – Monumentale 
Baudenkmäler an der Meir, der Hauptach-
se Antwerpens. Jahrestagung 1984 in Ant
werpen, hg. v. André de Naeyer, Antwerpen 1990, 
vergriffen

Dokumentation der Jahrestagungen  
in Aachen 1978 und Darmstadt 1979,  
hg. v. Jürgen Eberhardt, München 1984, vergriffen

Dokumentation der Jahrestagungen in Müns-
ter 1976 und Köln 1977, hg. v. Enno Burmeister, 
München 1980, vergriffen
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